
Protokoll

über die    

24. Sitzung des Arbeitskreises Dorferneuerung Aumenau

Datum : 15.10.2013
Ort:                         Evangelisches Gemeindehaus
Teilnehmer/innen: siehe beigefügte Anwesenheitsliste
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende : 20:10 Uhr

1. Begrüßung und Eröffnung der 24. Sitzung des Arbeitskreises Dorferneuerung Aumenau
     durch den Vorsitzenden Herrn Reiner Bihrenbrodt.
 

2. Kultur- und Sozialzentrum: Vorstellung des Vorentwurfs duch Herrn Architekt Kramm und
 anschließende Beratung

Nach der Vorstellung des Vorentwurfs durch Herrn Architekt Kramm kamen die Teilnehmer des 
Arbeitskreises zu dem Entschluss, eine Informationsveranstaltung für alle Bürger und 
Gemeindevertreter durchzuführen.

Inhalt soll sein:
− Herr Kramm stellt die aktuellen Pläne vor in Verbindung mit einer Ortsbegehung
− alle Vereine stellen sich vor und erläutern ihre Angebote / Funktionen innerhalb des „Kultur-

und Sozialzentrums“
− wie haben sich zwischenzeitlich die Nutzungsforderungen entwickelt 

(Sozialarbeiterin Frau Zschernisch benötigt 2mal wöchentlich eine lokale Räumlichkeit)
− Gegenüberstellung der Baukosten (272.000 Euro brutto) zu den künftig anfallenden 

Erhaltungskosten des Gebäudes im alten Zustand
− Darstellung der Unterhaltungskosten für das Gebäude in den vergangenen 10 Jahren  
− welche Alternativen / Maßnahmen sind in Erwägung zu ziehen:

> Abriss des Jugendraumes oder Sanierung 
> Garagen müssen erhalten bleiben, da sich die Toiletten auf der Seite zum Schulhof befinden

− welchen Nutzen bringt das Gebäude für die Allgemeinheit und stellt somit einen „Gewinn“ 
dar

Ein Termin für diese Veranstaltung soll zeitnah gefunden werden. 
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3. Park der Erinnerung: Sachstandsbericht durch Herrn Bihrenbrodt und Festlegung der Gestaltung 
(Grünordnung)

− Die Arbeiten der beauftragten Fachfirmen sind abgeschlossen
− Die für den Park gespendeten und platzierten 13 Bänke wurden im Vorfeld allesamt vom 

Bauausschuss und einigen weiteren Helfern geschliffen und gestrichen
− Sigrid Bader, die Organisatorin der Rosenspenden, pflanzte mit ihrem Team bisher ca. 40 

Rosenstöcke
− Das Team von Wolfgang Zanner war für die Anfertigung und Aufstellung der 

Rosenspaliere verantwortlich
− Die Gemeinde Villmar stellte hierfür das Holzmaterial zur Verfügung
− Die Parkbeleuchtung wurde von der Firma Elektro Müller (Andreas Müller) gestiftet und 

installiert
− Für den im Park verbliebenen Naturstein (ehemals Grabstein) spendete Steinmetz Axel 

Belke eine Marmorplatte mit der Inschrift „Park der Erinnerung“, sowie 3 
Kalksteinfindlinge

− Herr Sigfried Wagner reparierte und restaurierte das kleine Eisentor

All den Aktiven ein herzliches „Dankeschön“ !

Der Wunsch eines Aumenauer Bürgers, einen Apfelbaum pflanzen zu dürfen, wurde 
einstimmig abgelehnt.
Herr Jansen (Landschaftsplaner) riet als Experte ebenfalls davon ab (Obstbäume gehören 
nicht zum Charakter eines Parks).

Am Montag, 04.11.2013 ist Pflanztag (ab 9 Uhr). 
Hierzu sind alle Interessierten eingeladen, mitzuhelfen.

Ein Termin zur offiziellen Eröffnung des Parks wird nach Fertigstellung der Restarbeiten 
vereinbart.
Im Arbeitskreis wurde die Überlegung angestellt, diese zeitgleich mit der 
Informationsveranstaltung für das „Kultur-und Sozialzentrum“ stattfinden zu lassen.

4. Sachstand Dorferneuerung

Laut Bericht von Frau Kirschbaum herrscht momentan eine leichte Stagnation, was die 
Förderanträge anbelangt. 
Spätestens zur Mitte des Jahres 2014 soll hierzu nochmals „Werbung“ gemacht werden. 

Aumenau, 25.10.2013                                       Eva-Maria Seufert (Schriftführerin) 

2



Anlage
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